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M2 V2.6 Fallbeispiele Kreditaufnahme 
 
Inhalte: 
Fallbeispiele zum Thema Kreditaufnahme 

Methode: 
Diskussion in Kleingruppen 

Feinziele: 

Beispielhafte Erprobung der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten 

Methodisch-didaktischer Kommentar: 

Die erworbenen Kenntnisse werden anhand der Beispiele vertieft, erprobt und 

somit in ein Handlungswissen transformiert. 

Dauer: 
20 Minuten 

Vorlagen: 
M2. V2.6 

Benötigte Materialien: 
keine 

 

Ablauf: 

 
Die Teilnehmenden diskutieren die Fallbeispiele entweder im Plenum oder in 

Kleingruppen. Diese sind bewusst sehr offen gehalten und können je nach Bedarf 

konkretisiert werden (z.B. mit Bezug auf den Haushaltsplan der Musterperson). 

Beispiel: Ein wichtiges Entscheidungskriterium bei einer Kreditaufnahme ist die 

eigene Haushalts- und Budgetplanung. Im Rahmen der Diskussion dieses 

Kriteriums könnte dann z.B. ein fiktiver Haushaltsplan entwickelt oder aber Bezug 

auf den Haushaltsplan der Musterperson genommen werden. 
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Diskutierten Sie die folgenden Fallbeispiele und halten Sie ihre Ergebnisse in einer 

Pro und Contra Liste fest:  

 

� Tim ist Auszubildender im dritten Lehrjahr und verdient 550 € im Monat. Er 

möchte dieses Jahr mit seiner Freundin in Urlaub fliegen – nur leider reicht 

dafür das Geld nicht. Er überlegt deshalb seinen Dispositionskredit voll 

auszunutzen (550€).  

 

� Harald hat seine Ausbildung als Kfz-Mechaniker abgeschlossen und zum 

Glück eine Stelle gefunden. Er verdient 1200 € Netto und möchte jetzt von 

zu Hause ausziehen. Nach Abzug aller festen und veränderlichen 

Ausgaben bleiben ihm dann pro Monat 200 € zur freien Verfügung übrig. Es 

fehlen ihm aber noch: ein Kühlschrank, ein Kleiderschrank, 

Waschmaschine und ein Sofa. Er überlegt einen Ratenkredit 

aufzunehmen. 

 

� Sandra erhält ALGII. Sie wohnt in einer eigenen Wohnung und finanziert 

Elektrogeräte, Kleidung und auch kleinere Einrichtungsgegenstände über 

Ratenkauf. Haltet ihr das für sinnvoll? Wenn nicht – welche Alternativen 

gäbe es? 


